
Intel l iMMt M Lllibllchtl ZeillUlg Nr.151.
(1591—1) ^ ^^^^

Executive Fahrnissell-
Versteigmmg.

Bom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wnd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Hand-
lungsfirma Georg Dornig die execu-
twe Feilbietung der dem Handels-
manne Eduard Blasitsch gehörigen,
«"t gerichtlichem Pfandrechte belegten
und auf 4266 si. 76 kr. geschätzten

^ e n und Gewölbseinrichtung, bc-
satzukg"n , ^ " ^ " ^ilbietungstag-

^ n , die erste auf den

di° M i t « , ^ - l i .

und die dritte ^ u u

1 1 . August l g ? ! ,
ledesmal von 9 bi« ^^ u^
und Mh igenMs von 3 bis « M r
^ m i t t a g s in bei Flor iani , ,«, ^
«ach»« Haus-Nr. 68, beziehungswe le
«uch m semem Magazine in Sch is t ,
N i . « , mtt dem Bei,atze angeoidntt

worden, daß die Pfandstücke bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten Feilbietung aber auch
unter demselben gegen sogleichc Bezah-
lung und Wegschaffung hintangegcben
werden.

Laibach,'am 1 . J u l i 1873.

(1560—2)' NrVi362.

Executive
Rcalitäten-Velsteigerullg.

Vom l. l . Bezirksgerichte Egg wird
bclannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Herrn Max
v. Wurzbach, durch Herrn Dr . v. Würz-
bach, die executive Versteigerung der dem
Ccrar gehörigen, gerichtlich auf 300 si. ge-
schätzten, im Grundbuchc der Galli'schen

! Gilt zu Tufftcin Urli.-Nr. 144, « . 13l
vorkommenden Realität bewilligt und hlezu
drei Fcilbletungs'Tllgsahnngen, und zwar
die erste auf den

25. J u l i ,
die Meile auf den

2 5. Augus t
und die dritte auf den

26. S e p t e m b e r 1 8 7 3 , ,
jedesmal voimiltanS 9 Uhr in der hie«

! figcn GelichlSlanzlei, mit dl>m?lnhange an«

gcordlict worden, daß die Pfondrealität
bci der ersten und zweiten Fcilbictuna nur
um oder über dem Schützungswcrthe, bei
der dritten aber auch unter demselben
hmtangcgcbm werden wird.

Die vicitationsbcdingnisse, wornach ins-
besondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zu Handen
der ^icitationscommission zu erlegen hat,
so wie das Schatzungsprotololl und der
GrundbuchSeftract tonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werd«.

K. t. Bezirksgericht Cgg, am ^iten
März 1873.
(1527- : ! ) Nr. 9374.

Zweite und dritte ezcc-
Fcilbietuttg.

I m Nachhange zum Edicte vom 2ten
April 1873. Z. 2391, wird vom l. l.
stlldt. beleg. Bezirksgerichte hiemit bekannt
gemacht:

ES wird über da« vom Executions-
führcr cinverstüudlich mit dem Executen
gestellte Ansuchen die mit Bescheid vom
2. April 1873, Z. 2391, auf den Uten
Juni 1873 angeordnete erste exec. Feil»
bietung der dem Lorenz Hanuölar vor
Bresowitz gehörigen, im Grundbuche des
laibacher Magistrates Urb.'Nr. 980/IV,
wiu X, P23. 505 vorkommenden und
auf 2244 fi. bcwerlhcten Realität peto.

! 100 fi. o. 8. o. « i t dem für abgehalten
! erllärl, daß es bei der mit obigem Ve-
! scheide auf den

1 2. I u l i und

13. August l. I .

al'acordneten zweiten und dritten exec.
Fcilbictung sein Verbleiben habe, und
daß bei der dritten Feilbietung die in
Pfand gezogene Realität auch unter be»
Schatzungswerthe an den Meistbietenden
hinlangegeben werden würde.

K. l. stüdt. deleg. Bezirksgericht «ai.
bach, am l3 . Juni 1873.

(1564—2) Nr. 1842.

Zweite erec. Feilbietung
I m Nachhange zum dilsgerichllichen

Edicle vom 4. Februar 1873, Nr. 384.
wird bekannt gemacht, baß die erste Feil-
bietung der dem Anton Travnil von
Grohglobole Nr. 10 gehörigen Realitilt
Rclf.«Nr. 247z a<I Grundbuch Herrschaft
Zobelsberg unter Aufrechthallung der zwei-
ten und dritten Feilbietung als abgethan
erklärt worden ist und demnach »m

23. Iuli l. I.
zur zweiten Feilbietung Hiergericht« s«<
schritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Sliscnberg, am
23. Juni 1873.
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TECHNICUM FRANKENBERG.
(Konijfreich Sachsen).

>l«!*<*liiii<>iil>iiviN<?lnil«» in getrennten Cursen a) tur Mjiacb ineningc-
nieureund Construeteure, 1>) für Werkmeister, Monteur« und 2eiehuer.

Specialcurse für "Wer*lf rül i i -e i- in IM.iilileu, mechanischen W e b e r e i « ; n ,
S p i n n e r e i e n , I*upiei-fnT>i*llceii und anderen technischen Etablissements. -
ö e h u l e 1 iii* t e e l m i K c h o C h e m i e (<lie Schüler lernen in dem vollständig
ausgestatteten l^nl>oi*iitoi-iiuii Analysen jeder Art selbständig auslührcn). S c h u l e
f ü r S tr i iNKen- 11. T"li««»jil>:tliiil>a.ri. Die Voi*l>et"eiluiimrMMetiule
dient zur Vorbereitm »̂ «-injUlii-. F r e i w . - K x a m e i i . — Jüngere und
auf spec. Wunsch auch nüter linden Aufnahme im lr*ei i**iona. t des Direc-
tors. Beginn des neuen Curses den 13. Oktober. Ausführliche Prospecte durch alle Buch-
handkiQgen und dnreh

die Direction des Technicum.
(IÖS6) Ing. <;. »auch. Dr. .1. Houbucr.

InVcldes
ist ein HauS mit Wirtdschaftsqebauden
und cinem Il'ch Garten, unch mit oder
ohne soustige Grundstücke aus frcicr
Hand ^u verlaufci». Mherc Auskunft ^r-
tt,<ilt d-r G l̂n,d!csitzer Joses MandelZ
i^ Auritz bci Vcldci<.. ^15)82—2)

(1578—1) Nr. 875.

Culatolsbcstcllunst.
Vom k. k. Kreis- als Handels-

gerichte Rudolfswerth wird den un-
bekannten Erden und sonstigen Rechts-
nachfolgern des Michael Kovaiit, Grund^
desitzcrs zu Zadovmek, hiemit erinnert:

Es hade Herr Wilhelm Pfeiffer
von Gurkfeld gegen die Berlaßmasse des
sel. Michael Kovacic auf Grund des
Wechsels vom 30. Oktober 1872
die Wcchselklage ä..> pr^s . 27. Jun i
1873, Z. 875, ob Zahlung von
100 fl. sammt Anhang überreicht, wor-

, über die Zahlungsauflage vom 27sten
Jun i 1873 dem dem Perlasse unter
einem bestellten Curator Herrn August
Paulin, Guterverwaltcr in Thurn am
Hardt, zugestellt worden ist.

Dessen werden die diesem Gerichte
unbekannten Erben und sonstigen
Rechtsnachfolger des Michael Kovacic
wegen allfälliger Wahrung ihrer Rechte
verständigt.

K. k. Kreis als Handelsgericht
Rudolsswerth, am 27. Jun i 187H.

(1574—1) Nr. 5415.

Zweite czcc. Fcilbictung.
Vom dcm l. l Bezirksgericht yei-

ftriz wird blkanut «cmacht:
Zu der in der Erecutionssachc dcs

Josef Roiich von ^wrsemon gegen An»
ton Hervalin von Untcrsemon zicto. 46 ft.
e. 3. c. mit Bescheid vom 3. September
1872. Z. 7414, auf hcutc allgcordnlkn
crsten exec. Realfeilbietunq ist kein Kauf-
lustiger erschienen, daher zu der auf den

2 2. Iuli l.I.
anqcordnclcn zweiten Feilbiltunß gtschrit»
ten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Fciftliz, um 20sten
Juni 1873. ^ ^

(1540^-3) Nr. 1682.

Orecutive Fcilbictuug.
Vom t. l. Bezirksgerichte Gurlfcld

wirb bekannt gemacht: Es sei uder An-
suchen d«> l. l. BerwaltungSamtes ^and-
ftrc>ß die ifecutivc Feildielunq der dem
Mathias Pevc von Moioilje gehörige!',
mit dem gerichtlichen Pfandrcchle beleg
ten und auf W 1 ft. acjchätztcn Realität
sammt An. und Zugchor bewilligt und
hlezu »ni Feilbielungst^gsatzungen, die
erfte auf den

23. Juli,
die zweite auf den

23. August
und die dritte auf d«n

23. S e p t e m b e r l. I . ,
jedesmal vormittags 9 Uhr hiergerichts,
mit dcm Beisätze angeordnet, daß odige
Realität bei der ersten unt» zweiten Tag.
satzung nur um oder übcr dcm Schätzung^'
weilh bei dcr dritten aber auch unter
demselb«« hmtangegcben werden wi:d.

K. l. Bezirksgericht Gurtteld. am
1. Apr.l 1873.

(1587—2) Nr. 3865.

Executive Fährnisse-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau
Karoline Kautiö die executive Feilbie-
tuug der dem Herrn Heinrich Novak
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 1650 f l . geschätzten
Fahrnisse, als: Pferde, Wägen, Zim-
mereinrichtung :c., bewilligt und hiczu
zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, die
erste auf den

14. Juli
und die zweite auf den

2 8 . J u l i 1 8 7 3 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags in der Kapuzinervorstadt Hs.-
Nr. 56 mit dem Beisätze angeord-
net worden, daß die Pfandstücke bei
der ersten Feilbietung nur um oder
über den Schätzungswerth, bei der
zweiten Feilbietung aber auch unter
demselben gegen sogleiche Bezahlnng nnd
Wegschaffnng hintangegcben werden.

Laibach, am 28^ J u n i 1873.

(1546—2) Nr. 1638.

Zweite exec. Feilbietung.
Mi t Bezuq auf das Edict vom 9ten

Moi 1873, Z. 1638, wird kundaemachi,
daß, nachdem die erfte auf den 25. Juni
1873 angeordnete Hellbietuug rcfultatluS
war, nm

25. J u l i l. I .

z»,r zweiten Feilbictullg dcr Realität Urb/
Nr. 16 ad Pfarrlirchemzilt Laufen hier«
gerichts geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Nadmaunsdorf,
am 25. Juni 1873.

(1501—2) ?ir. 3469.

Executive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Groß-

laschitz wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ai-sucheu des Franz

Iamnil uon Unter-Auersperg gegen Ma-
ria Pelric von ttlcmlolschlul wegen schul-
diger 134 ft. ö. W. e. 3. c. in die cfcc.
öffentliche Versteigerung der auf 960 ft.
gerichtlich g«schätzlen Besitz» und Genuß-
rechtc dcr im Grundliuche u<1 Aucrspcrg
8ud Urb.-Nr. 110, wm. V, sol. 121 vor-
kommenden Realität gewilligt und M
Vornahme derselben die Feilbietungs-Tag-
sahungen auf den

26. J u l i ,
3 0. Augus t und
2 7. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr im hie»
sigen Nmtölocale, mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietenden
Besitz- und Genußrcchte nur bei der letz-
ten Feilbietung auch unter dem Schätzung«,
werthe an den Meistbietenden werden hint-
angcgeben werden.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchsextract und die îcitationSbedimmiss»:
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundln eingesehen werden.

«. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am
8. Juni 1873.

! (1547 ^2) Nr. 3680.

Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der laidachcr

Sparkasse in Laibach bezüglich des
von derselben ausgestellten, auf den
Namen Michael Lukanöiö lautenden,
angeblich nun dem Johann Kokel
von Iavor Nr. 1 gehörigen und
theilweise zernagten Sparkasse - Ein
lagsbüchels Nr. 56.470 im derina^
ligen Kapitalswerthe von 660 f l . in
die Einleitung des Amortisierungs-
verfahrens gewilligt worden.

Diejenigen, welche auf das obgĉ
nannte Sparkasse-Einlagsbüchel einen
Anspruch machen zu können ver-
meinen, werden demnach aufgefor-
dert, denselben binnen sechs Monaten
vom Tage dieses Edictes bei diesem
Gerichte anzumelden, widrigcns das
gedachte Sparkassebüchel für amorti-
siert und wirkungslos erklärt werden
würde.

Laibach, am 2 1 . Jun i 1873.

N536—3) Nr. 1781.

Executive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird bekannt gemacht: lös sei über An-
suchen dcr l . l. FinanzprocuQilur für ttrain,
in Vertretung der Iohcim Schribar-
schen Vcrlclßmassc, die executive Feilbic»
lung der dcr Maria Suponciö geb. Pirc
von Neubcrg gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und a>lf 616 ft. ge-
schähtcn Realität bewilligt und hiezu drei
Feilbiclungs-Tugsatzungel', und M»r die
erste uuf «en

26, J u l i ,
die zwiite auf den

2 6. August
j nnd die dritte auf deu

2<». S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormitlag« 9 Uhr hiergerichtS,
mit dcm Äcisatzc angeordnet, daß dic
obige Nealiläl bei dcr crstcn und zweiten
Taysatzulig liiir um odcr iilier dem Schä-
tzungowcrlh bci der dritten aber auch
unter demselben hint«ngegeben werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Gnrlfclo, am
6. April 1873,

(1546—2) Nr. 9949.

Executive
Vom t. k. städt. dele.,, ^e^irlsgerichte

Laibach wird belallllt gemacht:
Es fei über Ansuchen der Anton

Schrey'schen Concursmasse - Verwaltung
die cxec. Versteigerung dcr dcm Anton
Schrey in Olemiz gehörige,,, gerichtlich
auf 30.872 fl. 20 kr. gcschähttl', im Oruud'
buche der Commenda ^aibach »ud Utb.-
Nr, 89/H und 89/d. wm. IX, sol. 7 und
9 vorkommenden Miihlrcolltat in Glei-
niz 3ud Eonsc.-Nr. 6 bewilli,t und hiezu
drei Fcllbietungs'Tagsatzungcn. und zwar
die «fte auf dm

14. J u l i ,
die zweite auf den

14. August
und die dritte auf dcn

15. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
im Orte Glemiz Consc.-Nr. 6, mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
realilüt bei der ersten und zweiten Fcilbie»
tung nur um over über dcm Schützungs-
wcrch, bei der dritten aber auch unter dcm
selben hintangcgeben weiden wird.

Die Kicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
dcr ^icitationscummission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsczttact können beim l . l. No-
tar Dr. Garthel Supanc cinglsehen wer.
den, welchem auch dic Vornahme der Feil«
Nietungen übertrugen wurde.

Laibach, a« 23. Juni 1873.

(1441 3) Nr. 2683.

Relicitatiou.
Vum s. s. Bezirksgerichte Nassenfuß

wirb beta»»! gemacht:
<5s sei ülier Ansuchen des Ht-iu '^)ia!^

lhäuS ssutlau die ^lclicitation :>er im
Grundbuch? der Herrschaft Nassosük «ud
Usb-N:. 5)46vo>kommenden, dem Vcol"
h«rd Pikn:,»'! gehüric, gewestn^n, pnm
Ferdinand Sever laut Vicitlltion^oll.kull
ä6 z)rH6«. 16. Dczembcr 187l, >̂ , 4470,
um dcn Mcistbot von 14(X) si, 3 l l .
erstandenen Realität bewilligt :n>d zu
deren Voninhme dic einzige Tagsahung
auf dcu

14. J u l i l. I .
vormillags 11 Uhr l)>crgcrichtS lun dcin
Geisllh '̂ angeoiduct worden, daß uei dl̂ »
ser ssrilbicNing dicsc Hofstatt a> ch nülcr
dem SchähungSwerthc ljintangeg^'cn wer«
den wird.

K. l. Äezirtögcrichl Nasscnsuß, am
Ü0. Mai 1873.

(1528-2) R», «^6/.

>recntive
3telUitäten-VcrsteigelUN>i.

Vom k. f, stüdt..dc!cg. Gezillögtlichle
Laibach wird bekannt ,̂?macht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz
procurator die eiecutiv.' Versteig« rung der
dcm Andre ,t< Zdravje om« Goritila czehüri«
gen, gerichtlich ouf ii134 ft. g^lilävlen
Realität wcgcn auS dem Rliclslandsauswclse
vom N.OktIlicr I^7l an l. f. Steuern
nnd GlunfcntlllstungSqcbührcn schuldiger
30 ft. 66'/„ kr. beiullli^l und hiezu drei
FeilvictuugS'Tagsatzm'gcn, und zwar die
ctste auf den

16. J u l i .
die zweit»: auf dcn

16. August
und die dritte auf del!

17. Sep tember 1 8 7 3 ,
jcdcSmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
tjicrgerichts, mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pf^ndrealitiit bei der
ersten und zwei en steilbictung nur um
oder üb« dem Schiitzungilwtlll), bei der
dritten aber alich uütc» dcli>s»lbcu hmtange«
gebe» werden wird.

Die LiiilationS'BcdingnIssc, wvtnach
insbesondere jeder Licitant vor dem ge-
machten Anbote ein 10"/, Vadium zu
handcn der LicitalionScommission zu cr-
lcgen hat, sowic daS SchätzungSplo«
totoll und der Grmidbuchscitract tönneu
in der dieSgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

K. k. städt.«deleg. Bezirksgericht Laibach.
am 27. Mai 1873.

(1567-2 ) Nr^2399,

Executive
Rcalitätcn Velfteigcruttg.

Vom l. l. Bezirksgerichte KaaS wird
bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen dcs Mmtm
Schweiger von Altenmurtt die exec. Vci <
stcigcrung dct« dem Johann Viler voll
Pudob gehörigen, gerichtlich auf 200 sl.
geschätzten Gcreules zu Itrmendol Urd,-
Nr. 32/6 »ü Gut N«ubabtr,feld, dcm I I «
hann Viler ^un. von Pudol gehörig. M<>.
schuld^er 100 si. 37 lr. c. «. c. bewillig
lmd hiczu drei FeilbiclllngS-Tagsatzull-
n«n, und zwar die erste auf den

2 1 . J u l i ,
die zweite auf d«n

2 1. August
und die dritte auf dcn

2 0. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 18 Uhr
in der Nmtslanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilül
bei der ersten und zweiten Fcilbiclung nur
um oder über dem Schätzungswerts bci der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gcgeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Padium zu Handen
der Kicitotionecommission zu erlegen hat,
so wie das Schatzungsprotololl und der
Grilndlmchsextract können in der diesge-
richllichci, Registratur eingesehen werden.

K, t. Vlzirlsgcricht KaaS, am 10ltN
Iuui 1873.

»rnck und »»lag you Ignaz v. «lt inmcy? ^ Fedor Vamberg.


